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Nachrichten vom Kriegsschauplätze.

nrnhe Offensive 01t der statt
-- 5t;t . fipTntfAcn fttont bat noch
AUlUjlll - B'l v -

nicht begonnen, dach lauteten wahrend

der vergangenen Woche alle Benchte

aus diesem Theile des

Kuh niinftia für die Deutschen. In
der Champagne, zwischen' der Maas
,.s mMeT und an der flandnschen

,".sw pwnni?n die Deutschen täglich

Hunderte don Metern Schützenqräben

und konnten Stellungen besetzen, wel-- k

iwMere ' ainariffc. von grober
" '

Bedeutung sind. In den Kämpfen

nordwestlich und westlich von V:my

Mnptt die Deutschen, bis zum 9.

Februar, 9 Offiziere und 672 Mann
. .1.1 V.n QK

gefangen. Auaz erotwcicu ,

Maschinengewehre, zwet trara

in nh Norrätbe verschiedener Art.

Die Engländer machten am Mitt
hmineifelxe Versuche die Deut

sm mi8 den von ihnen am Montag

eroberten Stellungen , südöstlich von

Ypem zurückzudrängen, die jedoch

mit KP Rückua der, Briten endete.

Die deutsche Heeresleitung berichtet

daß auch die Versuche der Franzosen

das verlorene Terram tn oer iinam
, Hagne zurückzuerobern, ebenfalls miß.

glückt sind und zwar rntt großen er
Tiirtpn für die Franzmänner.

Nach einem aus Petersburg her

übergekapelten Bericht, hat eine rus
sische Armee unter Grobfürst Niko

Tniia. nack mebrfacken Swrmangrif
?PN wäkrend einer 14'täaiaen Belage,

rung Erzerum, die wichtigste Stadt
in Armenien, erobert. Ob die 150,.

000 Mann zahlende türkische Armee

gefangen wurde oder ihr Entkommen
bewerkstelligte, tst mcht deianm.

--Hom österreichisch . Ungar. Haupt
quarti'f-.'loir- d gemeldet: In Alba

nien bat die Vorhut unserer' Trup
um den m überschritten ünd .P
zija, zwölf 'Meilen nordöstlnl, Du.
razzos, sowie die nordwestlich der

Stadt aeleaenen Höhen besetzt. Un.
sere Flieger bombardirten kürzlich

wiederholt und mit Erfolge die Trup.
venlaaer nake Durazzo. sowie die

italienischen Dampfer im dortigen

Hafen. In Montenegro herrscht

Ruhe. Die Entwaffnung der mon

tenearinischen Armee ist beendet."
Lord Kitckener. der bisherige Ab

.... ott der britischen Krieaspartei, auf
den alle Hoffnungen zur siegreichen

Durchführungen des. jetzigen Kneges
adeln wurden, ist nicht mehr briti
scher Kriegsminister, wird wohl aber
wie einige seiner schon vorher gegan.

gmen Minister . Eollegen mit einem

wicktiaer Posten betraut werdm, um
die Pille etwas zu versühen. Nach

Kitchener's Swrz wird von einigen

' malischen Zeitungen zugegeben, daß

Kitchener im Grunde genommen

nichts weiter ist, als cm ruckstchtsloser
Gewaltmensch, dessen Nimbus im
Vemichtungskriege gegen halbwilde
Völkerschaften erworben sehr bald
vervlabte. als die Aufgaben ! eines

modernen Feldherrn an thm heran
' traten. ' , :

Um ibre eigenen Verluste zu be
' Mänteln, berichteten letzte Woche, die

. Alliirten daß bei den Kämpfm an
der belgischen Grenze me Deutschen

60,000 Mann mehr verloren hat
' ' ten als sie selbst. Nack deutschen Be

richten beliefen ; sich diese Verluste
aber auf nicht über 1000 Mann.

Die österreichischen Truppen haben
am 9. Februar Tirana, ungefähr 0
Kilometer östlich von Durazzo, Alba
nien, sowie die Höhen zwischen Prezya
und Basar Syak besetzt.

Bei Korna in Mesopotamien brach.
- ten die Türken den Briten cinc gesal

zene Niederlage bei .

'
. ,,

; Neuerdings sind abermals eine

Reihe britischer Schiffe vernichtet
worden. Nach der Zahl der zerstör-te- n

Fahrzeuge sollte man glauben,
'

daß von der berühmten britischen
. Flotte nicht mehr viel übrig ist.

Die Pöbeleie Roosevclts und sei
' ner Gesinnungsgenossen gemahnen

an die Frösche, die noch zu schimpfen

- versuchen, wenn sie tief unter Wasser

sind.

Abonniert aus das Volköblaü,

v

Plötzlicher Tod von Martin Schneider

von Morrison.

Am vorigen Mittwoch, ungefähr

um halb-zeh- n Uhr, vormittags, ver

lieh Martin Schnnder seme, Woy

nun in Morrison, um sich zu , sei

nem Sohn Frank zu begeben, welcher

unaefäbr 2 Meilen wdkch von iwor

rison wohnt. Auf dem Platze snncs
Sobncs mubte Martin Schneider et

ncn Zaun übersteigen und über einen

Weideplatz gehen, aus welchem sicy un
aefäkr AO Stück Schweine besanocn

Um ungefähr 5 Uhr. nacymmags

ging Warncy Thuli. der Arbeiter bei

rank Sckneider. nach dem. Weide

platz, um die Schweine zu füttern und
fak sofort, dak die elben etwas zer
rissen baben mubten. Er dachte d,e

Schweine hätten eins aus ihrem
Truvv aetödtct und dann ausgefres
scn. und machte sich daher sofort m

eine Untersuchung des Falles.
Als Tbuli aber bet dem Futtertros

der Schweine ankam, fand er dort zu
seinem Schrecken den theuwelse zer

rissenen und angefressenen Leichnam
eines Mannes, br holte , sofort
Frank Schneider herb und nachdem

die beiden Männer die Schweine der
trieben hatten, erkannte ' Frank
Schneider mit Entsetzen an den alten

Narben am reckten Arm des verstim
melten Körpers, daß er den Leichnam
seines Vaters vor sich hatte. Der
Anblick war ein im. höchsten Grade
grauenhafter. Kops, Hals uno iä

ficht waren von allem Fleisch ent

blökt: ein Arm , war gleichfalls auf
gezehrt und auch der fstumpf war be
rcits anaefre cn. vtut ourm oic a,
ten Narben am rechten Any, war es

möalick den"Leichnam ohne eme ge

natze und gründliche Untersuchung zu
identifizieren.
Bei der Leichenschau, am folgenden

Tage, wurde der Leichnam dann durch

Briefe, usw. welche in den Taschen

des blutigen Rockes gefunden wurden.
mit absoluter Sicherheit als der Kor
per von Martin Schneider identifi
iert.

Die allgemeine Ansicht tn betreff
dieses höchst traurigen Vorfalls ist,

dak der unglückliche Mann, beim
Uebersteiaen des Zaunes, in der
Nähe des Futtertroas, einen Schlag
ansall erlitt und zu Boden stürzte:

ferner auch, dab felbst wenn der Tod
nicht augenblicklich eintrat, derselbe
tedenfalls nach 1 bis 2 Stunden er.
folgte, v- .V:-

Der ' Verstorbene, welcher seine
Wohnung ungefähr um kalb.zehn
Uhr, vormittags, verlassen hatte, ist

ohne Zweifel noch vor 11 Uhr am
Platze seines Sohnes angelangt, da
die Ennernuna nur 2 Meilen betragt.
Die Schweine hatten die Gewohnheit
sich nur zur Zeit der Fütterung, ge.
gen das Ende des Nachmittags, nach
dem Trog zu begeben; sie hatten da
her den entseelten Körper des un
glücklichen Mannes bochstwaorschem.
lich erst kurz vyr der Zeit gefunden zu
welcher Thun kam um sie zu futtern,
gegen L Uhr. nachmittags: es ist da
her mit Bestimmtheit anzunehmen,
daß der Tod bereits seit ewigen
Stunden eingetreten war. Hätten
dte Thiere, etwa 40 an der abl. den
Körper sofort, nach dem Sturz vom
Kaun, oder nur eine kure .Reit dar
aus gesunden, dann wäre um 6 Ubr
nachmittags, nicht mehr viel von dem
Leichnam des Unglücklichen vorhan
den gewesen. "

; Der Verstorbene wurde im Jahre
1849, m der Schweiz geboren , und
kam, im Alter von 30 Jahren nach

diesem Lande. Ewige Jahre später

verhetrathete er sich mn Frau Mag.
dalena Wetzel, worauf das Ehepaar
eine Farm in'der Nähe von Freder
icksburg bezog. Herr Schneider war
ein erfolgreicher Farmer. Er kaufte
später noch eine Farm von 183 Acker

iy2 Meilen von Morrison, sowie fer
ner auch 650 Acker Land im Etlah
Vottom. Vor mehreren Jahren ga.
ben Herr Schneider und Gattin die
Formerei auf und zogen nach Mor
rifon. V;; v;';:.;f: ;.; 'X:yf;r. '; i

. Der Verstorbene war ein gläubiges
Mitglied der katholischm Kirche; ein
Mann von ausgezeichnetein Eharak
ter und ein hochgeachteter Bürger un

preis: $2jOO per Iahr. U.50 bei Vorausbezahlung
'

Hermann, Mo., Freitag, den 18. Februar 1916

Veteran" Adolph Schlemehet yax

großen Armee abgerufen.

Am Sonntag ist nach nur kurzer

Krankheit Adolph Schlemeycr, ein

alter und bekannter Mrger unseres

Eountn's. in der Wohnung semer

Tochter, Frau Wm. Woerner. an der

First Creck. im Alter von 73 Jahren
aus diesem Leben geschieden. -

Der Verstorbene war aus Lippe
Demold,. Deutschland, gebürtig doch

kam er schon im frühen Jugendalter
mit seinen Eltern ' hierher. ; Viele
Safire hindurch bewirthschaftete er ei

nc Farm im sog. Lippethal m der

Nähe der First Creek. bis er sich

durch die Gebrechen des Alters veran
labt, diese verkaufte und seit den letz

ten neun wahren sein Heim bei sei

ner Tockter. Frau Woerner machte

Gleich bei Beginn des Burgerkne,
acs trat er in den Dienst der Union

und leistete seinem Adopttv . Vater
lande treue Dienste in setner Be
drävgnib. Nach dem Kriege widmete

er sich wieder der Landwtrthschaft
Er war ein Mann von ruhigem und
aufrichtigem Charakter der sich un
ter seinen Mitbürgern allgemeiner
Achtung erfreute. . Seme Gattin i
schon vor Jahren im Tode vorange

gangen während die folgenden sieben

Kinder ihn überleben: Wilhelm
Louis. Karl und Alvin Schloemeyer
Storni Wm. Woerner. Frau Fritz

ricke. in unserem County wohnhaft.
und Frau Lena Burk von St. LouiS.

Die Beerdigung fand am Dien,
tag auf dem Kirchhofe der presbyte

rianer Gememoe im ippelyai un
ter zahlreicher Betheiligung statt. ;

Ableben von Pauline Naegelin im
Evangl. Hospital, zn Marthas i

ville. ';'iJ,'

Pauline Naegelin, welche sich seit

den letzten 3 Jahren im Evangl.
Hospital zu Marthasvillc befunden
hat, ist dort am vergangenen Sams
tag. den 12. Februar, im-Alte- r von
62 Jahren gestorben. " '

!

Die Leiche wurde am letzten Sonn.
tag nach der Wohnung von Albert
Naegelin,.an Route Nr. 1. eines Bru
ders der Verstorbenen, gebracht. Die
Beerdigung erfolgte von dort am
Dienstag Nachmittag, auf dem Fami
lien . Begräbnikplatz auf der Naeae
lin Farm. Pastor Kasmann, von
Hermann, amtierte am Grabe.

Frl. Naegelin war eine Tochter
des verstorbenen Conrad Naegelin
und Gattin. Nack ' dkm - Sfnhp

ihrer Eltern und bis vor ungefähr 3
fahren, olieo sie aus der alten Heim,
statte wohnen. Sie hinterläßt fol- -

gende 4 Brüder: Albert Naegelin,
von Route 1; Herntann Naegelin,
von Morrison: 5obn Naeaelin. nnn
Jefferfon City und Conrad Naegelin.
wohnhaft in Nebraska.

Thatsache für Leidende,

Sckmeen komnipn tvw MpKf,,,
oder AuMauuna kier. wie Neuralaie.
RhSiMlatismuö. Qenbetoeh QstKrt.

vr- -
Iymerzen. Verrenkungen. Ouetschun.

, n. f. rtv..r wcm, iie mustern, aoer aue meroen
duub Sloan'S Linimit trtrnpn
Bringt neues und fnsheS Blut zur
Meue uno venretor o AttNtauung.
ES gebt an die Wurzel. Warum im.
mer Schmerzen dulden? Gebraucht'S.
Beoemet wfortige tnoerung. Preis
-- oe uno ove. Pl Flasche enthält
iscys mal w viel, wie die 25c.
Flasche. . - (1Adv.)

feres Countvs.
Aufzer seiner betrübten Gattin bin.

leriaM oer erikorvene noch eine
Tochter. Frau Jacob Seidner. von
Morrison, sowie die folgenden drei
Söhne: Frank und Martin, von
Morrison, und Mexander, von Et
lah, sowie auch einen Stiefsohn, Jos.
Wetzel. von Sermann. :

Die Trauerfeier fand am letzten
Freitag Moraen statt, in Xorm fpipr.
iichcit Hochmesse. celebriert durch Pa
rcr Pauu. , tn der , katholischen
Kirche von Morrison, worauf die Bei.
sctiUNa aus dem lathnlHchm
Marien Friedhofe, in Morrifon, er.
folgte. ..

, .

Sterbefälle und Geburten. . Frau Emma Leuenberger gestorben.

'Tier nniMckpn Rprirfifpn her hpr.l !?rau Emma Leuenberaer. frübere
Zpiipnpn nm lApsndnp?tsgmto pin. ! Wittwe Staude, ist am Dienstag

aesekten Reaistrare ufolae war die Abend in ihrer Wohnung an der

Zahl der Geburten in unserem Coun östl. 4. Straße nach nur kurzer
ty während des Jahres 1915 mehr Krankheit gestorben. Die Verstor
als doppelt so grob als die Vterve oene. oie cit nayezu einem yaiven
fnfsp 9(m hprfsrtffpnpti ?tritirp Murdpn I Nabrkundert bier woknte und in bei
I " yj' -- " ' i ' i i v'-- - ' - ,

in Gasconade County 347 Kinder ge nahe allen Theilen unseres County's
krtfpn hisihrpnst w Tsinpfttslllp ftp. moinvPkanni mar. murop am tn. Via.

richtet wurden. Im Jahre 1914 war vember 1851 in Sachsen geboren und
in& 9Wfirtlni6 niiff fii stunfha PNN t kam IS IL.iaknaos Madmon NIN ?!rsnw .v iß ü"'-"- I A 'O ' ' ' "

den 323 Geburten in jenem Zayre nem 5un:ci naaz Amerika uno oiren
swkpn 1 HO nhpsfirsp papniinor ! nach Kprinann. ?im Ststbre 1870 her--

Vf V vw v l J pi " - -

Folgend der Bericht der Registrare HeiratHete sie sich mit Fritz Staude,
an die staatliche Gesundbeitsbebördc der viele Jahre hindurch an der

. . . I ftr r. it ft. JV ff flam ifnoe äps wahres iyi5: . 'carmtrane eine aiiroinn cpan

Birtha Deaths führte. Diese Ehe war mit iu ttin
Dr. Chaa. Bunge 55 22 0Crn gesegnet von welchen jedoch nur
vr. Howard Workrnan 4 .. 4 nöflV m. nämlick Oscar Staude
O. H. Buddemeyer ..16 5 b u udolvb Baumaaertner
Dr. M. E. bpurgeon . 3- 7- iu . m H iinpripbpn. SSctt

i.lSsrzä4wr- - t t v ji 50 ÄiuoiT ;saore icuut auiu vw oiuiucir. i. cciiu l . - . ' - ,. ,. , ,,
Dr. 0. G. Coole 29. 6 eme zweite Eye ein tnoem ne nc mu
Dr. F. H. Caughell 13 6 Eduard Leuenberger vermahlte, oer

Dr VT B. Dkkson . .64- - 37 den Tod einer treuen und sorgenden
. - .

I QnTinMartstfrtfirntt UYt TlPlhptt tt&m
' . I rVkVlHVVUhtw v " D

Erinnerungen aus dem Burgerkriege nannten Kinder das Heimgehen einer

." . liebevoll lorgenoen cuner oetrauern
-- ffirt nltpr Nptpran aus dem Bür! Ti? tpors;n linhpf fipufp Nack

" ' I VIV VVVfcVtM!)) v. - -- ""F
gerkriege, der auf dem Marsche durch mittag auf dem städtischen Friedhofe
otv're i, r ! UiUUiMkftlftiM . I , .

Ättnouri in icinrr i,utuv,z. natt.
luna mehrere Tage m Hermann la
gerte, wobei er Gelegenheit hatte den Wittenberg.
kastlicken Rebensaft zu kosten, der un
sprp MpZnftadt borübmt aemackt hat. Krau Heinrich Wollbrink, deren

erinnert sich nach mehr als einem hal Tod letzte Woche im Volksblatt kurz

ben Jahrhundert, des Gottertrantes gemeldet wurde, yinterlam iyren nes.

an 'dem er sich in jener, sernen Zeit betrübten Gatten und vier Töchter.

labte, wie aus folgendem Briefe her Zur Beerdigung welche auf oem wn
. . , , .m f - I s, tfv P Pi nf ..t f. i.hurnpfit hp pin hie tslcr I5e ttisln. ooit evanal. sttrmnoTC uaitiano. nai

'Ö-- V " -, -- - . . , . 1 . ,w r
mrtnn ' npulick von dem olinc des ten um eine überaus grone Llnzayi

Veteranen erhielt: I Leidtragender emgefunden. woraus
üWftpf fScxx 1 in ersehen war. in welch uover Am

t:Xa fri'9shiH pntnpbnip ich einem tuna dieVerstorbene hier stand. Sie
Gefchäfts . Wegweiser und, erlaube war ein eifriges Mitglied unserer

... V . , I STt C . 1 j . .. X

mir S e um eine Gefälligkeit zu vit. evangl. gememoe uno yaire mmwu
ten.

Mein Vater, der jetzt in seinem 75

Jahre steht, war während des Bur
aerkrieaes in Hermann, Mo., mit ei

nem Regiment der Union Armee und

besuchte mit anderen Offizieren da

'

I

,ss ron;?nTW nmnÄ hmifiAnn tiunst erlitt Rwvcnvrumtu J, wv uutuv. vuii- - w i;v. 1j '

Weinbauers der einen perlenden ist unter Behandlung von

tawba Wein gekeltert Allem AufderHeide Uch

Anscheine nach mundete der Wein den llmnanoen geman ivoyt.

Offizieren fo vorzüglich daß mein Ba
ter öfteren jetzt noch davon er
zählt

Nun möchte ich bitten, mir mit

theilen zu wollen, ob in Hermann
noch Wein gezogen wird und wenn

dieses der Fall mir die Adresse

eines der Weinbauern, vorzüglich ei

nes Deutschen, zu übermitteln.

Im Voraus dankend und zu Ge
gendiensten stets bereit, verbleibe ich

achtungsvollst
Frcdenck V. Hememann.

Advokat. Appleton, Wisc.

Unseren herzlichen Dank hiermit
den folgenden Lesern des Volksblatt,

für die willkommene Erneuerung ih.
Abonnements, in der vergange

neu zwei Wochen:

Hermann Thomas Berend. Wm.
Burkhardt, Aug. Schuetz, I. G.
Mueller, Ernst Kuhfuhs, A. G.
Naegelin, Frau E. Bottermann.

Hermann, R. 1. Lorenz Hug.
Wm. Poeschel. Aug. F. Rohlfing,
Chas. Feil, Peter Klott und Frau
Josephine Dufncr. ;

Sermann. R. 2. John C. Meyer.
Peter Voael. Alb. Suedmeyer, H. S.
Tinnemeyer. Otto Suedmeyer und
Chas. Gatzemeyer.

Hermann. R. 3. Chas. Klick.

Frau John Vruens und Hy. Ruegge.
: Swiss Wm. Kock und Albert

Kahle.
Fred Scheible, Olney, Mo.: I.

Rippstein, Chamois. Paul
Red Bird; Vincent Mueller. Jos.
Rathgeb und P. I., Meyer. Verger:
Fritz Niebrueaae und Frau Amelia
Engelbrecht, Bay: I. M. Guniper.
Stony Hill; Herm. Petrus, Kansas
City und Emil Baer und Frau T.
Neuenhahn, St. Loms.

Reines. destillirteS Wasser, zum
Trinken und Automobil.Zwecke,

zu verkaufen tn allen Quantitäten.
. Otto Eberlin, Hermann. Mo.

lich für Arme und Bedürftige ein
warmes Herz und offene Hand. Sie
hat getragen Christe Joch, sie ist gc
starben und lebet noch.

!rau Nobn Roth chafer fiel letzte

Woche auf einer Treppe in ihrer Woh.
und emen

Ca. Sie Dr.

hatte. und befindet oen

des

Sie

ist,

res

Mathis.

für

Gttlieb Winter, welcher sehr krank

war. befindet sich erfreulicher Weife

auf dem Wege zur Besserung.

In New Saven ist vorige Woche s.
Mndkmrlt. ein Bruder des früher

hier wohnhaften Henry Windhorst gc

starben. Derselbe war viele ayre

lang Postträger zwischen New Haven

und Stony Hill. Henry Windhorst

und Gattin die letzt in Syracuse.

Nebr., ansässig find, wohnten der Be.
crdigung bei. .

August und Wm. Witte waren te.
ie Macke mit ibrer Maschine hier um

für die Nachbarn Feuerholz zu sägen.

Aug. Witte jr. wird bald nach Alnia,
9afattptte Countu reisen wo er eine

Farm gepachtet hat. Wünschen besten

Erfolg.

Canaau.
ttrfa Nora und Alice Souders,

von Jakes Prairie, befinden sich auf
Besuch bei der Tante, Frau Viola

Wiemann. :

pff lemons machte vorige Wo.
che einen Geschäftsbesuch in Cooper

HM.
: Pastor Messey halt gegenwamg ei

ne Versammlung in der M. E. Kirche,

South.
Frau Wm. Beesley besuchte am

vorigen Mittwoch ihren Sohn. Still
man Beesley. in Belle.

Frau A. E. Gray. Frau W. N.

rancis und Frau Edw. Hollands.
worth waren am vorigen Donners
tag die Gäste von Frau C. F. Hcns
Ipn

Unser Kaufmann, A. E. Gray, hat
pin arakes Unternehmen im brnn;
wenn alles klappt, wird es für Ca
naan um Vortheil sein.

Der politische Kessel kommt immer

stärker in's Kochen: die .anoioatcn
werden mit jedem Tage eifriger. -

Die Telephonlinien in dieser Gb
gend befinden fich immer noch in sehr

schlechtem Zustand, indem Sie Aratye

Office: ander vierten Strafe?

i .t

Nummer 19

Frau Dorothea Plattuer gestorben

Frau Dorothea Plattner. Wittwe
des verst. Georg Plattner sr., ist am
etzten Freitag Morgen in ihrer Wob.
nung auf der Farm bei SwisS im
hoben Alter von 85 Jahren und 6
Monaten aus diesem Leben geschie

den. Frau Plattner (geb. Kraenli)
wurde in der Schweiz geboren und -

kam als Ktnd mit ihren Eltern nach
unserem Countu, wo diese sich im
Fork, Valley auf einet Farm nieder

liehen. , Nachdem sie zur Jungfrau
herangewachsen war. trat sie mit
Georg Plattner in den Ehestand und
das junge Paar bezog eine Farm bet
Swiss wo die nunmehr - Dahinge
schieden seither beständig wohnte.

Ihr Gatte starb am 5. Februar letz

ten Jahres.
, Sie hinterläßt die folgenden vier
Tochter und vier Söhne um den Tod
einer liebevollen und aufopfernden
Mutter m beweinen: Frau Barbara
Laboube von Morrison. Frau Robt.

Schindler von Hermann, Frau Kate
Schindler von Excelsior Spring,
Frl. Margaretha Plawer. Georg,

John und Michael Plattner von

SwisS und Lucius . Plattner von

Montrose, Mo.

PnnceSs of Poppyland.

Die Harmonie Musik . Klasse, un
ter Mithilfe anderer, wird am SamS

taa. den 26. Februar. 1916. in der
Konzert Halle, die hübsche Operette,

Princess of Poppyland, zur Vor
stellung bringen. Eintritt: 25c,
Kinder. 15e. Reservierte Sitze, 35c.,

zu verkausen tn Walkerö Apotheke.

Upper Little Berger.

Geo. Mueller hat kürzlich von M
fred Bade nn'Pferd gekauft. ,

Oscar ftkrfe und ZZamilie ve anoen
sich vorige Woche, ' besuchsweise, in
St. Louis. r

Leo. Dufner reiste am vorigen

Dienstag auf ein paar Tage zum Be

such, nach Washington, Kirkwood und
St. Louis.

Frau Frank Scheidegger Sr.. ist
schon seit mehreren Tagen krank.

Die Debatte welche am vorigen
Freitag im hiesigen Schulhause statt,
fand. Beschlossen, dafz die Todes,

strafe abgeschafft werden foll," wrn

dc zugunsten des Abschaffens ent
schieden. Dafür sprach Wm. D.
Schaffner: dagegen, A. O. Mann.

Dr. Enaelbreckt von Stony Hill.
war am letzten Montag in dieser
Nachbarschaft, um seine Patienten zu
besuchen.

Potsdam.

i.

Clias. Beul wird nächsten Diens
tag. auf Ben. Bohl's Platz, mit dem
Sägen von Bauholz beginnen.

Der Maskenball in der M. W. A.
Halle, am letzten Samstag Abend,
war recht zahlreich besucht.

Aug. Broeker wurde , am letzten
Samstag Abend, zur Feier seine Ge
burtstageö, ' mit einer Surprise.
Party" beehrt.

In der hiesigen Schule wird am
nächsten Samstag (morgen) Abend
ein Pie Supper" stattfinden. Da
men werden hicrniit freundlichst er
sucht, die Pics" nicht zu vergessen.

)

F. W., Tilly und Walter Stoll.
meyer sind zur Zeit bei Wm. Epple.
von Morrison beschäftigt: sie hacken,
Brennholz für die Hermann Ferry öd

Packet Co.
Aua. Koellina . und Henry Lalk

werden in nächster Zeit" nach Okla,
homa und nach Teras reisen, um dort
Farmland zu besichtigen.

Ehrenpflicht eines jeden Deut
schen hierzulande sollte es sein, die

deutsche Presse in Amerika zu unter
stützen.', Am Besten thut man dies, .

indem man die in den Spalten die-

ser Zeitung angezeigten Waaren kauft
und dem Geschäftsmann wissen läszt.

daß man seine Anzeige im Volks,
blatt", . gelesen und daher zu ihm
kommt. . Jeder Deutsche sollte natür.
lich auch seine deutsche Lokalzeitung

noch an vielen Stellen zerrissen sind, im Hause haben.


